
Die rhythmiſch gymnaſtiſche Methode

Von Profeſſor Jaques Daleroze
Gleich im Anfang meines Unterrichtens fiel es mir auf wie

chwierig es für er Kind iſt zwei durch Ueberlegung veranlaßte
andlungen raſch nacheinander auszuführen Jn 9 Fällen von 10

ingt ein Kind eine Reihe von Noten ohne taktmäßige Anord
nung ohne weiteres richtig dieſelben Noten aber falſch ſo bald
man von ihm ringe ſie nach einem beſtimmten Rhythmus zu
wiederholen Jch ſchloß daraus daß vielleicht das Syſtem der
muſikaliſchen Erziehung wie es jetzt beſteht und das
Takt Rhytmus und Töne zu gleicher Zeit behandelt wiſſen will
dem kindlichen nicht entſpricht Die Einſicht in das
Weſen des Tones kann nur aus den Erfahrungen des Ohres und
der Stimme gewonnen werden und das Wiſſen vom Rhythmus
kann ſich nur entwickeln durch die Erfahrungen die man bei den
Bewegungen des Körpers ſich verſchafftDas Kind muß zuerſt den Rhythmus in ſich ſelbſt wahrgenom
men haben um ihn darauf ausführen zu können Der Körper des
Kindes beſitzt nun aber von Natur im Marſchieren einen weſent
lichen Teil des Rhythmus den Takt Jch begann alſo meinenUnterricht bei den Kindern mit Marſchübhungen Zunächſt
konnten manche Kinder nicht regelrecht marſchieren Von da an
empfand ich die Notwendigkeit daß wenn der Menſch den Rhyth
mus in all ſeinen willkürlichen Muskeln fühlen ſoll ſein ganzes
Muskelſyſtem erzogen werden muß damit jeder Muskel ſoviel an
ihm iſt dazu beiträgt das rhythmiſche Bewußtſein zu wecken zu
verſchärfen zu bilden zu vervollkommnen Zur Erreichung dieſes
Zieles genügt die Tuxnübung nicht Es galt beſondere Uebungen
u erfinden die den Rhythmus zum Ziel haben und ihn auch als

t benützen Es entſtand meine Methode rhythmiſcher Gym
naſtik

Die erſten Uebungen die ich von den Kindern machen laſſe ſind
Uebungen in der Feſthaltung des Gleichgewichts
im harmoniſchen Gegenſatz von Kopf und Armbewegungen von
Arm und Beinbewegungen von Arm Bein und Kopfbewegungen
und in regelmäßigem Wechſel der Verlegung des Körpergewichts
auf das eine und das andere Bein regelmäßige Abmeſſung des
Zwiſchenraumes bei jedem Schritte und der verbrauchten Zeit
Aber damit daß man den Sinn für den Takt gewonnen hat iſt
noch nicht alles gewonnen man muß auch lernen die taktmäßigen
Bewegungen in der vorgeſchriebenen Schnelligkeit oder Langſam
keit accelerando oder rallentando auszuführen
Wenn einmal ein Rhythmus bis zu automatiſcher Ausführung

ſich eingebürgert hat ſo muß der Körper ſich ſozuſagen unterDampf halten um zur Ausführung des nächſten Rhythmus bereit

zu ſein Es gilt auch die Gleichzeitigkeit der Ausführung mehrerer
Rhythmen vorherzuſehen die dann einander entgegengeſetzte kör
perliche Bewegungen nötig machen Darum bringe ich meinen
Schülern viele Kombinationen entgegengeſetzter ſich widerſprechen
der Bewegungen bei Das eine Glied muß den einen Rhythmus
Ah bren können während ein anderes Glied den andern aus
ührt

Meine Uebungen ſtellen in intime Beziehung her zwiſchen dem
muſikaliſchen Rhythmus und dem plaſtiſchen Rhythmus flößen der
Muſik ein Element reiner Menſchlichkeit ein und pflanzen die
Muſik in den Körper des Kindes Die Erziehung des Kleinſten und
der Kleinen muß zum Zweck haben ihnen mehr über das was in
ihnen ſelbſt vorgeht ein Verſtändnis zu verſchaffen Das Kind
beſitzt von Natur ein rudimentäres Verſtändnis für den Rhythmus
und dieſes entſpricht einer phyſiologiſchen Notwendigkeit Aber
unſere Pflicht iſt es dasſelbe zu entfalten die Funktion und den
Gebrauch desſelben zu adeln Dieſes Aufſuchen der natürlichen
Mittel des Ausdrucks das es dazu bringt den Körper zu einem
aehrigen Werkzeugim Dienſteder Fantaſie und des
Willens zu machen dieſe Erfahrung von Rhythmus die zur
Erfahrung von Ordnung und Takt im ganzen Sein und Weſen
wird ſie ſchafft die e im Gang und Benehmen wie im Geiſt und Leben

Jn einzelnen Fällen iſt die Unempfänglichkeit für den Rhythmus
eine Schwäche die im Geiſt ihren Sitz hat Das Gehirn hat keine
Herrſchaft über die Bewegungen Jn ſolchem Falle werden die
Nervenzentren geſtärkt durch ein methodiſches Studium Das Ge
hirn gewinnt dann die volle Herrſchaft und Kontrolle Gerade dieſe
methodiſchen Bewegungen dieſe wohlgeregelte Tätigkeit der Mus
keln und Erziehung der Nervenzentren werden dann von meinen
Schülerinnen denen vorgeführt die unſeren öffentlichen Vorſtel
lungen beiwohnen Rhythmiſch ſoll die geiſtige Eigenart werden
Ohne Rhythmus zu ſein iſt eine Krankheit für die ſolche Uebungen
das Heilmittel darſtellen

Aber laſſen wir die rein erzieheriſche Bedeutung der rhyth
miſchen Gymnaſtik um uns mit ihren Wirkungen auf
künſtleriſchem Gebiete zu beſchäftigen Jch habe die feſte
Ueberzeugung daß nach zwei bis drei in dieſer Beziehung geſchulten
Generationen der Rhythmus in ganz anderem Grade ein Kunſt
mittel geworden ſein wird als dies heute der Fall ſein kann
Schmiegſam und mächtig in jetzt ungeghntem Maße wird er tiefſte
Gemütsbewegungen innerlichſtes Erſchauern veranlaſſen Die
körperlichen Bewegungen deren künſtleriſche Anwendung heutzu
tage ſo hilflos unausgebildet iſt werden vielartiger und ausdrucks
voller werden Die feinfühliger und eindrucksfähiger gewordenen
Kunſtliebhaber werden geläuterteren Geſchmackes ſein als unſer
heutiges Publikum das der Empfindung für die Bewegung des
menſchlichen Körpers bar iſt und mit Befriedigung den üblichen
Opernaufführungen beiwohnt ohne auch nur zu merken
daß nicht nur keine einzige der auf der Bühne gemachten Be
vegungen der gleichzeitigen Bewegung im Orcheſter entſpricht und
keine einzige plaſtiſche Geberde die Nuancen der Muſik verkörpert
ſondern daß weder eine Bewegung noch ein Schritt noch irgend
eine Stellung in der der Bühnenkünſtler einen Augenblick beharrt
dem Takte dem Rhythmus der Bewegung der dem ſzeniſchen Vor
gang zugrunde liegenden Muſik im geringſten angepaßt iſt

Aber auch außer der gebotenen Gleichzeitigkeit von Geberde und
Ton für welche nur ganz vereinzelte auserwählte darſtellendeKünſtler Empfindung ſehen wieviel läßt ſich von rhythmiſcher
Schulung in bezug auf jene äſthetiſchen Erregungen erwarten die
durch harmoniſche ausgeglichene Bewegungen und Stellungen ein
gelöſt werden

Unſer derzeitiges Ballett iſt das verkommenſte und kläglichſte
Schauſpiel das man ſich vorſtellen kann Und wir Künſtler dulden
dies Wir fahren nicht mit Feuer und Schwert in dieſen Trödel
kram lächerlicher Ueberlieferungen und alberner Formen Wie
lange wollen wir noch uns und unſere Zeitgenoſſen um all die
tönende und ab Schönheit um all die köſtlichen äſthetiſchen
Wallungen beſtehlen laſſen welche der Vereinigung der beiden ge
waltigſten Gemüts Erreger Ton und Rhythmus Seele und
Körper Weib und Mann Muſik und Geberde entſpringen

Demſelben Studium werden ſich auch die Tonſetzer unter
ziehen müſſen wie könnten ſie ſonſt plaſtiſche Muſik ſchreiben
Unbeholfen und unausgebildet iſt heute die Geberdenſprache
an den zeitgenöſſiſchen Muſikern iſt es ſie zu bereichern und zu
vervollkommnen Aber ſie werden dies nur leiſten können wenn
ſie die unerſchöpfliche Ausdrucksfähigkeit des Körpers und die zahl
loſen Kombinationsmöglichkeiten ſeiner Bewegungen kennen Durch
ausdauerndes Arbeiten muß der Tonſetzer dazu gelangen in ſich
die r plaſtiſchen Ausdrucks zu ſpüren er muß fühlen
wie die Muſik bis in die tiefſten Winkel ſeines Organismus hin
unterſteigt wie ſein Körper im Uniſono mit der hörbaren Muſik
ſingt Jede Note die ſeiner Feder entfließt muß für ihn Ton und
Bewegung gleichzeitig ſein ſeine ar ſieht er als plaſtiſche
Stellung ſeine Harmonien hört er von Geberden gefungen

So wird eine neue Kunſt zur Welt gelangen die ſich als
poruge weiſe i Kunſt neben der reinen Muſik entwickeln
wird Dieſe Kunſt ſteht mir lebendig vor Augen ſie zu ſchaffen iſt
die Aufgabe meines Lebens

Profeſſor JaquesDalcroze der Bahnbrecher neuer
r r Körperausbildung hatzuns freundlich dieſen Aufſatz zur Verfügung geſtellt
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Knuſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Zum Kaiſerbeſuch in München Zum Kaiſerbeſuche der am
18 September in München bevorſteht haben die ſtädtiſchen Kolle
ien 15 000 Mark für Ausſchmückung m Der Kaiſer wird

der Stadt im alten Rathauſe einen Beſuch abſtatten um dort den
Dank für die Belaſſung der Schackgalerie in
München entgegenzunehmen Vorausſichtlich wird der Kaiſer derStadt bei dieſer Gelegenheit noch ſeinen beſonderen Dank bekunden

für die bei der Einweihungsfeier der neuen Schackgalerie bereits
vorgeſehenen Ueberreichung der goldenen Bürgermedaille

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Der a o Profeſſor für Landwirtſchaft

an der Berliner Univerſität Geh Regierungsrat Dr phil
Albert Orth wurde zum ordentlichen Honorarprofeſſor daſelbſt
ernannt Geheimrat Orth gehört zugleich dem Lehrkörper der Ber
liner Land wirtſchaftlichen Hochſchule als etatsmäßiger Profeſſor für
Pflanzenbau an Von Oſtern 1904 bis dahin 1906 war Orth Rek
tor der Landwirtſchaftlichen Hochſchule Auf die neuerrichtete
Profeſſur für Schiffsmaſchinen und Schiffskeſſel in der Abteilung
für Schiff und Schiffsmaſchinenbau der Techniſchen Hochſchule in
Dan zig wurde der Schiffsmaſchinenbauingenieur Dr Jng Her
mann Föttinger in Stettin berufen Der Profeſſor am
evangeliſch theologiſchen Seminar zu Schöntal Württemberg Dr
Wilhelm Neſtle wurde zum Profeſſor am Karlsgymnaſium in
Stuttgart ernannt Jn Heidelberg iſt am 27 d M der Chirurg
ord Honorarprofeſſor an der dortigen Univerſität Hofrat Dr med
Hermann Loſſen im Alter von 67 Jahren geſtorben Seit 1872
war er an der Heidelberger Univerſität tätig Er war Schüler
von Volkmannin Halle und Guſtav Simon in Heidelberg
Er gab C Hüters Grundriß der Chrirurgie in 2 bis 7 Auflage
vollſtändig umgearbeitet zuletzt unter dem Titel Lehrbuch der all
gemeinen und ſpeziellen Chirurgie 1896 heraus Der Dozent
für phyſikaliſche Metallurgie Feuerungs und Eiſenprobierkunde
an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen Dr Jng Paul Goe
ren s wurde zum Titularprofeſſor ernannt Außer zahlreichen
Abhandlungen insbeſondere metallographiſchen Jnhalts erſchien
von ihm das Werk Metallographie deutſch bei Knapp Halle
engliſch bei Longmanns Green u Co London franzöſiſch bei
Hermann Paris

Der internationale Aerztekongreß erkannte wie aus Buda
peſt telegraphiert wird den Pariſer Preis von 3000 Fr dem belgi
ſchen Profeſſor Bordet Gent den Moskauer Preis Profeſſor
Hertwig Berlin zu in Anerkennung ihrer wiſſenſchaftlichen
Forſchungen auf dem Gebiete der Diagnoſtik des Blut
ſer um s bezw der Entwicklungslehre
II Deutſche Geologiſche Geſellſchaft Vom 15 bis 18 September

findet in Hamburg die 54 Verſammlung der Deutſchen Geo
logiſchen Geſellſchaft ſtatt Vor der Verſammlung ſind
Ausſlüge nach Travemünde Lauenburg Lüneburg Hannover und
Basbeck geplant Nach der Verſammlung wird ein fünftägiger
Ausflug nach Helgoland Sylt und Nordſchleswig unternommen
Anmeldungen ſind zu richten an Profeſſor Dr Gottſche in Ham
burg Lübecker Tor 22

Literatur
Ein unbekanntes und bisher ungedrucktes Jugendwerk Detlev

von Liliencrons wohl das früheſte überhaupt was er geſchrieben
hat veröffentlichen Weſtermanns Monatshefte
Braunſchweig in ihrem ſoeben erſchienenen Oktoberheft Es iſt

eine Soldatenphantaſie die ſchon ganz die markige
Kraft des Dichters zeigt und alle charakteriſtiſchen Elemente der
ſpäteren Kriegsnovellen in deutlichen zum Teil erſtaunlich weit
entwickelten Anſätzen aufweiſt Liliencron hatte ſie einem Regi
mentskameraden dem jetzigen Oberſtleutnant a D Buſſe in Han
nover gewidmet unmittelbar nachdem er ſie 1872 zu Kellinghuſen
in der Verbannung wie er die Zeit nach ſeinem militäriſchen
Abſchied nannte niedergeſchrieben hatte

Gegen die Hintertreppenromane findet ſich im Bergknappen
dem Organ des Gewerlvereins chriſtlicher Bergarbeiter Deutſch
lands folgende Ausführungen Da auch in Bergarbeiterkreiſen
die Kolporteure von verderblicher Schundliteratur ein immer
größeres Abſatzgebiet ſuchen halten wir es für unſere Pflicht den
Tampf gegen eine ſolche Literatur nach Kräften zu unterſtützen
Die Verfaſſer der ſogenannten Hintertreppenromane machen gute

7 Teil rieſige Geſchäfte Hat doch der Roman Schinder
hannes einen Umſatz von 2 Millionen Mark Der Scharfrichter
von Berlin ſogar 3 Millionen Mark gebracht Und wer bringt
all dieſes Geld auf Unſer Volk das nach geiſtiger Speiſe nach
Belehrung und Bildung oder auch nur nach Unterhaltung verlangt
ſtatt der Speiſe aber Gift empfängt Unſer Volk das billig kaufen
will und einen ſchlechten Roman auf ſchlechtem
Papier mit ſchlechtem Druck und ſchlechter Ausſtattung unge
bunden mit 10 bis 15 Markbezahlt eine Summe die
man für einen guten Roman oder ein belehrendes Buch kaum aus
gibt Und diejenigen welche ihre geiſtige Nahrung aus ſolchen
Machwerken ziehen ſind zumeiſt die Unbemittelten die
damit zugleich ihre Sparpfennige vergeuden Weit ſchlimmer als
die Schädigung des Geldbeutels iſt aber der ſittliche Schaden
die geiſtige Verwirrung welche die Schauerromane in den Köpfen
und Herzen anrichten Bezeichnend genug ſind es nicht etwa wirk
lich hervorragende Perſonen und Wohltäter der Menſchheit die in
den Romanen die Hauptrolle ſpielen ſondern Verbrecher Schinder
hannes uſw Die Verbrecher werden als edle Menſchen als Mär
tyrer als Rächer der Unterdrückten das Verbrechen als etwas Er
laubtes ja Großes und Schönes hingeſtellt und das ſittliche Ur
teil dadurch abgeſtumpft ja geradezu verkehrt Wenn daneben die
Vornehmen und Gebildeten als Betrüger Schurken und Verführer
dargeſtellt werden ſo muß in den Leſern notwendig der Klaſſen
haß die Unzufriedenheit mit der beſtehenden Geſellſchaftsordnung
geweckt und gefördert werden Nimmt man hinzu daß das fort
währende Wühlen im Blut und in Greueln jedes menſchliche Ge
fühl abſtumpft und bie Roheit befördert ſo braucht man ſich nicht
zu wundern wenn ſolche Schundliteratur geradezu Verbrecher her
vorbringt Darum fort mit einer ſolchen Lektüre

Das Septemberheft der Neuen Rundſchau S Fiſcher Ver
lag Berlin wird durch einen mit Fichteſchem Pathos geſchriebenen
Aufſatz von Karl Scheffler über die noch leben digen Kräfte
des deutſchen Jdealismus eröffnet Der Roman
Königliche h von Thomas Mann wird in dieſem Heft

beſchloſſen Bisher unveröffentlichte Briefe von Ruskin an
ſeinen intimſten Freund Dr Brown enthüllen die ganze Tragik
in dem Gemütsleben dieſes großen engliſchen Humaniſten und
werfen zugleich Streiflichter auf die Bildung ſeiner ökonomiſchen
Weltanſicht Eduard Bernſtein ſpricht über die heutigen

Kampfmittel des Proletariats die man ſich gewißallzu beſchränkt und nicht entwicklungsfähig genug vorſtellt Eine
ganz beſondere Bedeutung legen wir dem Aufſatz von Paul Rohr
bach über das Er wachen Chinas bei Der Schluß von
Bahrs Dalmatiniſcher Reiſe iſt wie der Anfang humorvoll und
witzſprühend daneben gibt ſie köſtliche kulturelle Aufklärungen und
belehrt über die öſterreichiſche Miſſion in dieſer Balkangegend
Aus Liliencrons Nachla 5 wird ein Gedicht veröffentlicht
die Bedeutung dieſes Dichters ſelbſt wird von Morxitz Heimann ge
würdigt Jn einer Chronik über neuere feminiſtiſ e
Literatur behandelt Lucia Dora Forſt mit kauſtiſcher Schärfe
jene Regungen und Strebungen die auf eine Vertreibung aus
der Ehe hinauslaufen Richard Dehmel verrät ſeine geheimſten
Gedanken über eine ſozial nützliche Theaterreform
N Stern behandelt mit großer Klarheit und Einfachheit das

Flugproblem ſowohl hiſtoriſch als ſachlich und führt es bis
zur Schwelle der Verkehrsreife Robert Walſer ſucht plaudernd
das Weſen der Berlinerin zu faſſen Die Anmerkungen enthalten
eine Fülle von Gloſſen von Chriſtian Morgenſtern Bie Heimann
Sänger uſw

Theater und Muſik
Jm Harzer Bergtheater bei Thale geht am Mittwoch den

1 September Die Laune des Verliebten und Die ſchelmiſche
Gräfin von an in Szene Freitag den 3 September
wird dieſelbe Vorſtellung wiederholt Donnerstag den 2 d M
wird Jery u Bätely und Die Fiſcherin von Goethe gegeben
Für Sonnabend den 4 September iſt Stella von Goethe in
Ausſicht genommen n Vorſtellungen beginnen um 5 Uhr
ſo daß der Anſchluß an die Abendzüge bequem erreicht wird

Das frühere Belle Alliance Theater in Berlin iſt
Dienstag wie uns telegraphiert wird unter Dr Alfieris Leitung
als Volksoper mit Ernani unter vielem Beifall neu er
öffnet worden

Ein neuer Walzer Ein Sommertag in Göhren Walzervon C Morena op 112 Preis für Klavier Mark 1,50 Muſit
verlag C Morena Berlin Steglitz Mit einem geſchickt arg
bauten ſtimmungsvollen Strandidyll führt Hier der populäre
Tonſetzer ſein 3 ſtes Muſenkind ein welches ſich zur Aufgabemacht das ma erifſt chöne r yiſcherdorf und Seebad
Göhren als Rügens Königin und Perle ber Oſtſee zu beſingen
Morenas neueſter Walzer hat bei ſeiner Uraufführung in Göhren
eine begeiſterte Aufnahme gefunden und dem anweſenden Kompo
niſten lebhafte Ovationen eingebracht Ohne Zweifel wird ſich das
geſchmackvoll ausgeſtattete Werk den Konzertſaal und Tanzboden
im Fluge erobern
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Rückfallsdiebſtahl Der mehrfach vorbeſtrafte Segen

Fr Karl Kinder war am 26 November vorigen Jahres in der
hieſigen mediziniſchen Klinik wo an demſelben Tage auch der
Kutſcher A aus Bitterfeld erſchien Während ſich A unterſuchen
ließ ſtahl ihm Kinder aus dem Warteraum den Ueber ehe im
Werte von 40 Mark und verſetzte ihn dem Leihamt Mit Rück
ſicht auf ſeine Vorſtrafen wurde der Dieb zu 8 Monaten Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Vertrauensbruch Der Knecht Friedrich Berger ausGnölbzig ſtahl in der Zeit vom Januar bis März ds Js ſeinem
Dienſtherrn mehrere Sack Hafer Roggen und Kartoffeln Der
Gerichtshof ſah ſeine Handlungen als groben Vertrauensbruch an
und verurteilte B zu 3 Monaten Gefängnis

Sittlichkeitsverbrechen Der 30jährige Arbeiter Gottfried
Ewald aus Modelwitz der bereits im Jahre 1901 wegen Sittlich
keitsverbrechens zu 1 Jahr Zuchthaus verurteilt worden iſt wurde
abermals auf 1 Jahr 3 Monate ins Zuchthaus geſchickt weil er
ſich in dieſem Jahre wiederholt an einem ſchulpflichtigen Kinde in
unſittlicher Weiſe vergangen hat

Ein Schenſal Der 46jährige Stuhlflechter Andreas Dehn
lockte in dieſem Jahre ein 12jähriges Mädchen wiederholt dadurch
in ſeine Wohnung daß er von ihm Kleinigkeiten holen ließDann verging er ſich an dem Kinde mehrmals in ſcheußlicher Weiſe

Auch an einem jährigen Mädchen führte er eine unſittliche
Handlung aus Seit dem Jahre 1884 iſt D wegen Sittlichkeits
verbrechen mit 7 6 und 8 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft und hat
erſt vor 2 Jahren das Zuchthaus wieder verlaſſen Die Straf
kammer verurteilte ihn heute zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren

Ehrverluſt
Ein polniſcher Gauner Der 23jährige polniſche Arbeiter

Joſeph Nowatzki gehört zu den nicht ſehr ſeltenen Exiſtenzen
welche ſich die Dummheit anderer Menſchen zu Nutze machen in
dem ſie ihnen durch Falſchſpiel das Geld abnehmen Wie die heutige Gerichtsverhanvlung ergab verſchleppte er mit mehreren
Helfershelfern vom Bahnhof in e aus arbeitſuchende Lands
leute nach in der Nähe liegenden Kneipen oder in Obſtanlagen wo
ſchnell ein Spiel arrangiert wurde bei dem den Verſchleppten die
ganze Barſchaft häufig auch noch die Uhr und Kleidungsſtücke abgenommen wurden Wie ein Jenge bekundete hat Nowatzki in
dieſem Sommer mindeſtens 9 Wochen lang täglich 6mal pol
niſche Arbeiter in die Obſtanlagen verſchleppt und ihnen dort beim
Spiel das Geld abgenommen Die Gerupften ſollen darüber wie
derholt geſchimpft haben und Nowahtzki der ſich aus dem Staube
machte r ſein Von dem erſchwindelten Gelde gab ereinen Teil ſeinen Komplizen ab den Reſt verjubelte er mit lieder

lichen Mädchen Der r hielt eine empfindliche Strafe
gegen den Angeklagten dem eine Vorſtrafe nicht nachzuweiſen war
für angebracht und erkannte auf eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr

Diebiſche Neigung Die 15jährige Aufwärterin Louiſe
Schubert wurde in dieſem Jahre wegen Diebſtahls zu einem
Verweiſe verurteilt Gleich darauf beging ſie wieder einen Dieb
ſtahl der ihr eine Gefängnisſtrafe von einer Woche einbrachte Jm
Juni nahm ſie einen Aufwärterinnendienſt bei einer r Dame
an Dieſer ſtahl ſie ſchon am erſten Tage ein Fünfmarkſtück das
ſie zu Nöſchereien verwandte Sie wird auch noch beſchuldigt ein
Sparmarkenbuch und eine Hutnadel geſtohlen zu haben doch konnte
dieſes ihr nicht nachgewieſen werden Den Diebſtahl des Geld
ſtückes gab ſie zu Der Gerichtshof verurteilte ſie zu 3 Monaten
Gefängnis doch dürfte ſie bedingt begnadigt werden da ſie in Für
ſorgeerziehung kommt

Marktpreiſe
der Woche vom 22 bis 28 Auguſt 1909

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

bbqhſter ſNRiedrigſter Durgſgn

Gegenſtand e Preie 27 l 2 E El Egut 100 Aigr 22 33 2107 21 20
Weizen j mittel 20 93 20 77 20 85gering 20 55 20 40 20 48s 17 30 17 17 17 24Roggen mittel i 63 i6 87 16 se 16 75 16 60 161 68gut 19 43 18 87 19 15Gerſte mittel 18 65 18 23 18 4418 03 17571 17 80

gut I6 60 16 33 16 47Haſer f mittel 16 20 15 90 16 05gering 15 175 15 60 15 68Etbſen Biltotig 30 2 271handverleſene 34 28 31Speiſebohnen n 35 26 30 50Linſen 17 40 l 24 S 32Eßkartoffeln ſ 7 5 6Richtſtroh 7Krummſtroh Fuhrenpreis 4 3 t 3 50Heu o s S v50Rindfleiſch i Großhande 1120 90 105der r 1 Kigr 53 165s 1 76
vom Bug 174 1 es 11 706veom Van gen 4 1 60 i i 61

Schweinefleiſch v d Keule 10 1951 21 03
vom Bug 4 es 1 75 1 82Kopf u n 4 i i 14Kalbfleiſch von der 1 93 1 1 86vom Bug 178 170 11 74Haminelfleiſch G d Se 9 ivom VugGeräucherter Speck 1951 83 1 69

Eßbutter e J 3 2 80 2 90Fiet 1 e 65 20 al40 80Halle a den 31 Auguſt 1909



8

i Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 September cr d
e Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich auf der Elbe Aragonia 31 Auguſt in Kobe Spezia 31 Auguſt inHandel und Verkehr Wekzen Tendenz Feſt September 211,75 Mk Oktober 208,75 Mk Tſingiau Hiſpania ausgesend 31 Auguſt in Port Sudan Ab

Preußiſche Pfandbrief Bank Der Kurs der kürzlich von
der Bank an der Berliner Börſe eingeführten 4 Proz Pfandbriefe
Emiſſion XXIX nicht rückzahlbar vor dem Jahre 1919 gelangt
von jetzt ab in unſerm Kurszettel fortlaufend zur Notiz

Die Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Eis
leben berichtet ſoeben über die erſten 6 Monate 1909 Trotz
weiterer Verſchlechterung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe iſt es
mit Hilfe geſteigerter Produktion gelungen einen gegen das Vor
jahr etwas günſtigeren Halbjahrsabſchluß zu erzielen Von einer
Abſchlagsausbeute hat auch diesmal abgeſehen werden müſſen Die
ſämtlichen Berriebe der Mansfeldſchen Gewerkſchaft haben in den
erſten 6 Monaten des Jahres 1909 nach Abzug der auf den gleichenZeitraum entfallenden Anleihezinſen einen Robhgewtan von rund

950 000 Mark erbracht Wenn demgegenüber die notwendigen Ab
ſchreibungen in Betracht gezogen werden ſo ergibt ſich für das erſte
Halbjahr 1909 ein Verluſt von rund 400 000 Mark Das wirtſchaft
liche Ergebnis der Kupferſchiefer Berg und Hüttenwerke hat ſich
bei dem anhaltenden Tiefſtande der Kupfer und Silberpreiſe faſt
ebenſo ungünſtig geſtaltet wie im 1 Semeſter des Vorjahres Der
Kupferpreis welcher im Anfang dieſes Jahres noch 1340 Mark
für 1 Tonne betrug iſt im Laufe des erſten Semeſters faſt ſtändig
zurückgegegangen er ſtellt ſich gegenwärtig auf 1250 Mark Der
Silberpreis iſt auf 69,50 Mark für 1 Kilogramm geſunken Auch
der Ertrag der Nebenwerke iſt infolge der ungünſtigen Abſatz und
Konjunkturverhältniſſe zurückgeblieben Das Kaligeſchäft geſtattete
infolge mangelnder Syndikatsaufträge nur einen beſchränkten Be
trieb der vorhandenen Anlagen Auf dem Kohlen und Koksmarkt
trat inſofern eine Veränderung ein als ſeitens des Syndikats
neben der bereits beſtehenden Fördereinſchränkung von 20 Prozent
für Kohlen und 40 Prozent für Koks die Preiſe um 5 Mark für
1 Dw Kohlen und 20 Mark für Koks vom 1 April ob herunter
geſetzt wurden Jn dem neuen Kupfer und Meſſingwerke bei Hett
ſtedt iſt ſeit Anfang dieſes Monats der Betrieb aufgenommen
worden

Süddeutſche Lederwerke G in St Jngbert Der Abſchluß
für 190809 ergab nach 15 378 i V 16 174 Mark Abſchreibungen
and nach Abſetzung von 15651 15332 Mark für Verluſte einen
Reingewinn von 54 129 Mark i V 46 606 Mark Verluſt woraus
nach Tilgung des Verluſtvortrages 9250 Mark auf neue Rechnung
vorgetragen werden Laut Geſchäftsbericht beſteht das Mißver
hältnis zwiſchen Ein und Verkaufspreiſen zwar immer noch denn
auch die letzten Häute Auktionen ſeien wider Erwarten außer
ordentlich feſt verlaufen doch dürfte man wohl die Ausſichten für
S Entwickelung des Geſchäfts als keine ungünſtigen be
zeichnen

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 31 Auguſt mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Veränderlich

Weizen per 1000 kg netto inländiſcher neuer 204 210 Mk bez
u Argentinier 245 250 Mk bez u ruſſiſcher 230 245 Mk
bez u auſtraliſcher Mk Still

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher neuer 163 170 Mk bez
u Br feuchter unter Notiz preußiſcher neuer 163 170 Mk bez
u feuchter unter Notiz ausländ Mk Still

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige 173 188 Mk bez u
feinſte über Notiz Mahl und Futterware 142 166 Mk bez

u auswärtige Mk Saalgerſte 180 192 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto inländiſcher alter 202 205 Mk bez u

do neuer 163 170 Mk bez u aus ländiſcher 175 182 Mk
bez u B Ruhig

Mais per 1000 Kg netto amerik runder 155 160 Mk bez u B
Cinquantin 184 194 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto 225 245 Mk bez u feuchter unter Notiz
Rapskuchen per 100 kg netto 13,50 14,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 53,00 Mk nom

Geſchäftslos

Berliner Produktenbörſe vom 31 Auguſt
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen Oktober 207,25 Mk Dezbr 206,25 Mk
Roggen inländ 166,50 167,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer neuer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ ſein 172,00 b

180,00 Mk mittel 164,00 171 00 Mk gering 160,00 163,00 Mk
alter 190,00 210,00 Mk ruſſiſcher u Donau mittel 161,00 bis
167,00 Mk gering 155,00 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Mai 160,00 Mk

Mais amerik mixed 173,00 175,00 Mk türk mixed 164,00 bis
168,00 Mk runder 153,00 157,00 Mk frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 157,00 164,00 Mk
gute 165,00 180,00 Mk ruſſ u Donau leichte 136,00 144,00 Mk

ab Bahn und frei Wagen
Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 193,00 200,00 Mk

Taubenerbſen 210,00 222,00 Mk ab Bahn und fret Wagen
Weizenmehl 00 29,00 32,25 Mk
Roggenmehl0 u 1 21,30 23,20 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 12,80 13,40 Mk

Berliner Börse 31 Amug

Dezember 208,00 Mk Mai 211,00 Mk
Roggen Tendenz Feſt September 172,00 Mk Oktober 171,00 Mk

Dezember 171,09 Mk Mai 174,75 Mk
Hafer Tendenz Feſt September 157,25 Mk Oktober 157,00 Mk,

Dezember 158,25 Mk Mat 160,25 Mk
Mais Tendenz Stetig September 148,09 Mk Oktober 150,00 Mk

Dezember 151,00 Mk
Rüböl Tendenz Schwach Oktober 50,30 Mk Dezember 50,70 Mk

Mai 51,60 Mk
Kaffee

Hamburg Dienstag 31 Auguſt abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per September 328/ Gd per Dezember 30 Gd
per März 30 Gd per Mar 30 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Dienstag 31 Auguſt Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Stetig Brotraffinade I ohne Faß 21,25 Kriſtall ucker I
mit Sack Gem Raffinade mit Sack Gem Melis I
mit Sack 20,50 Stimmung Stetig Rohzucker I Produkt Tranſit frei
an Bord Hamburg per 50 Kilo per Auguſt 11,45 Gd 11,55 Br per
September 11,47 Gd 11,50 Br per Oktober 10,35 Gd 10,40 Br
per Okttober Dezember 10,25 Gd 10,30 Br per Januar März
10,371 Gd 10,421 Br Stetig

Hamburg Dienstag 31 Auguſt abends 6 Uhr r
Rüben Rohzucker J Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg ver 50 Kilo per Auguſt per September 11,47
per Oktober 10,35 per Dezember 10,22 per März 10,45 per Mai
10,55 Behauptet

Petroleum
Hamburg 31 Auguſt Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,90

Antwerpen 31 Auguſt Petroleum Raff Type weiß loco
22 bez u Br Auguſt 22 Br September 221 Br Oktober Dezember
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammlung und der Prüfungs
termin

Fabrikant Leopold Laengner in Lehrte Burgdorf 26/8 1/10
17/9 18/10

Komwmanditgeſ L Laengner in Lehrte Burgdorf
18/10

Witwe A Kühnaſt geb Speer Nachlaß in Breslau 27/8 1/10 21/9
14/10

Kaufmann Leon Kiwy in Tröbitz Dobrilugk 27/8 20/9 28/9 28/9
Kaufmann Heinrich Krahwinkel in Düſſeldorf 27/8 1/10 14/10

14/10

Tiſchlermeiſtersehefrau Aug E Reſſel geb Frenzel Nachlaß in
Dresden 30/8 20/9 28/9 28/9

Deutſche Kinematographenwerke G m b in Dresden 28/8
18/9 28/9 28/9

Kaufmann Albin Pingel in Erfurt 125,8 22/9 1210 12/10
Galvanobronzen Kunſtanſtalt G m b in Köln Lindenthal

Köln 26/8 1/10 25,/9 26/10
Kaufmann R Gleue in Firma Friedr A Ruſche in Magdeburg

27/8 24/9 24/9 8/10
Reſtaurateur Joh Heinr Wilh Thierbach Nachlaß in Meißen

30/8 15/9 14/9 301/9
Baugewerk Herm W Schaffer in Neundorf B Dr Pirna 278

24/9 25/9 4/10
Material Schnitt Woll und Galanteriewarenhändlerin E Huldine

May geb Süßmilch in Lohmen Pirna 28/8 27/9 29/9 7/10
Kaufmann M A Groß Nachlaß in Pforzheim 27/8 11/10 27/9 25/10
Zentral Automat G m b in St Johann Saarbrücken 258

22/10 25/9 6/11
Buchbinder und Papierwarenhändler E M Preßler in Ponitz Schmölln

26/8 20/9 13/9 11/10
Kaufmann J Engel in Berlin Schöneberg 26/8 24/9 7/9 12/10
Kaufmann E Buß in Wilhelmshaven 28/8 23/10 119 2011

26/8 1/10 17/0

Schiffsbewegungen
Berlin 31 Auguſt Kaiſerliche Maxrine Victoria Louiſe und

Hertha ſind am 30 Auguſt in Ponta Delgada auf San Miguel Azoren
eingetroffen Victoria Louiſe geht am 2 September und Hertha am 4 Sep
tember nach Newport auf Rhode Jsland in See Jaguar iſt am
31 Auguſt von Kiukiang am Yangtſe nach Nanking abgegangen Hay
iſt am 30 Auguſt von Kiel nach Sonderburg in See gegangen Hohen
zollern Emden Sleipner S 95 und s 129 ſind am 30 Auguſt von
Swinemünde nach Tromperwik in See gegangen dort angekommen und
kehren am 31 Auguſt nach Swinemünde zurück

Hamburg 31 Auguſt Hamburg Amerika Linie Angekommen
Graf Walderſee 26 Auguſt in Newyork Schaumburg n Mexiko 28 Aug
in Aux Cayes Rhenania 29 Auguſt in Philadelphia Bohwia 30 Aug
in St Thomas Jſtria v Oſtaſien 30 Auguſt in Marſeille Franken
wald n Havana u Mexiko 30 Auguſt in Cadix Albingia n Havana

gegangen Allemannia 30 Auguſt v Tampico n Vera Cruz Cincinnati
v Newyork 30 Auguſt v Cherbourg Rhaetia heimkehrend 80 Auguj
von Bahia C Ferd Laeiſz 31 Auguſt v Kobe n Hokohama Paſſiert
Pontos v Afrika 30 Auguſt Cap Verde Lydia n Perſien 30 Aug
Queſſant Bosnia n Boſion u Baltimore 31 Auguſt St Eatherine
Point Pennſylvania n Newyork 31 Auguſt Lizard

Bremen 31 Auguſt Norddeutſcher Lloyd Prinzregent Luit
pold Montag v Antwerpen abgeg Prinz Ludwig Sonntag in Ader
angek Kaiſer Wilhelm der Große Dienstag in Bremerhaven angek
Thüringen Dienstag v Antwerpen abgeg Kronprinzeſſin Cecilie Diensta
v Bremerhaven abgeg Kronprinz Wilhelm ten Newyork anget
Derfflinger Dienstag in Hongkong angek Bayern Dienstag in Catani

angekommen 6

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehh

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 30 Auguſt 1909

I für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 60 Mkniedri ſter Preis 54häufigſter Preis 68Bullen höchſter Preis 69niedrigſter Preis 56 xhänſigiter Preis
Kühe höchſter Preis 58niedrigſter Preis 47Jungrinder höchſter Pries

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 65

7 niedrigſter Preis 60
W häufigſter Preis 63

Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 74
2 Schafe höchſter Preis 67

niedrigſter Preis 62häuſtgſter Preis 64
II für 50 kg Schlachtgewicht

gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des
Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis 76 Mkniedrigſter Preis 72häufigſter Preis e 74 e

Friedmann Co Bankgeschüäft
Halle a S Poststr 2

Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall
Beienrode

8850 9000 RöſſingVarnten 425 a
5000 5200 Rothenderg 2400 2478

Bernhardshall 575 650 Sachſen Weimar 4150 4250
Bruckdorf Nietleb 55501 5700 Salzmünde 3125 3175
Burbach 12 400 12 600 Siegfried 4700 45800
Carisfund 6450 6550 Thüringen 4200 4300

325 3251Trier 6390 6400Desdemona S 7000 Withelmshall 11200 11 400
Deutſchland 4150 4250 Wintershall
Einigkeit 7600 7800 SFreie Vogel Adler Vorz Aktien 91 92,50Unverhofft 1800 1850 Bismarckshall Akt
Glückauf Sonders Benthe Akt

hauſen 15 300 15 500 Deutſche Kaliwerk

Großherzog von Aktien 50Sachjen 6650 6750 Friedrichshall Akt 92 97
Güntershall 3850 3950 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 3400 3500 Aktien 50 57
Heldrungen T 1625 1675 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 2550f 2650 Aktien
Hermann III Koyle 3900 3950 Heldburg Aktien
Hohenzollern 4750 4850 Juſtus Aktien 91,50 92,50
Humboldt 1400 1475 Krügershall Aktien 93 9
Jmmenrode 44751 4575 Ludwigshall Akt 80Johannasdhall 4400 4500 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 800 AtüuenMichel 4400 4500 Prinz Adalbert Akt 30 37
Moltkeshall 4751 550 Ronnenberg Akt 1301 13
Neuſtaßfurt 11300 11500 Salzdetfurth Aktien 214 216
Regiſer 1800 1850 Sigmundshall Akt 167 176

abgeſchloſſen am 31 Auguſt 10 Uhr vormittags

u Mexilo 30 Auguſt in Havre Arcadia v dem La Plata 31 Auguſt

mst 1909 Berlin Bankdiskont 31290 Tombardzinsfauß 41/290 Priyatdiskont 2 o

Tendenz Kohlenkuxe höher Kalimarkt feſt
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Nr 205 Donnerstag

Amtliche Bekannkmachungen
Bekanntmachung

hetreſſend Schonzeit der Fiſche in der Saale und deren Rebenſſüſſen
Jm Regierungsbezirk Merſeburg werden die Schonreviere in der Saale

und deren Nebengewäſſern ſowie in den Nebenflüſſen der Saale und ihren
Nebengewäſſern die bisher ſtändige Schonreviere waren auf Grund der
en errn Miniſters für landwirtſchaftliche Angelegenheiten
vom 15 Mai 1 J B II 4080 zn zeitweiligen Schonrevieren erklärt
derart daß die Schonzeit am 27 März jedes Jahres morgens 6 Uhr

wo am 23 Juni jedes Jahres abends 6 Uhr aufhört Vergl
1 des Fiſchereigeſetzes vom 80 Mai 1874 Geſetz Sammlung

197 in der w des Geſetzes vom 30 März 1880 Dei
Sammlung Seite Jn der übrigen Zeit des Jahres können die
genannten Reviere vorbehaltlich der wöchentlichen Schonzeit befiſcht

Dieſe Beſtimmung findet keine Anwendung auf alle diejenigen Gedie die Winterſchonzeit haben S 8 Ziſer 2 der Verordnung vom

8 Auguſt 1887 Geſetz Sammlung Seite 414
Merſeburg den 16 Auguſt 1909

Der Königliche RegierungsPräſident von Eiſenhardt

Bekanntmachung
Nach den Beſtimmungen der PferdeAushebungs Vorſchrift vom 1 Mai

1902 hat in dieſem Jahre eine Aufnahme der vorhandenen Pferde zwecks
Aufſtellung der Vorführungsliſten zur PferdeVormuſterung ſtattzufinden

Dieſe Aufnahme findet in der Zeit vom 1 bis 15 September d Js
du die DiſtriktsPolizeiſergeanten ſtatt

ie Beſitzer von Pferden ſind verpflichtetei b Vermeidung von Strafen
den Polizeibeamten jede dieſe Aufnahme betreffende Auskunft zu erteilen

Halle a den 24 Auguſt 1909 Der Oberbürgermeiſter
Brkanntmachung

Vom 2 bis 4 September d Js müſſen Arbeiten an den Druckrohr
leitungen vorgenommen werden Hierdurch iſt eine vorübergehende Trübungdes Waſſers im geſamten Stadtgebiete nicht ausgeſchloſſen auch wird der

Oruck geringer ſein
Halle a den 31 Auguſt 1909

Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Dachdeckerarbeiten für den Neubau der Stadt

gärtnerei am Galgenberge ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Freitag den 10 September vormittags 10 Ahr
an das Bureau I Zimmer 23 des Wagegebäudes einzureichen Die Be
dingungen und Zeichnungen liegen im Baubureau der Stadtgärtnerei am
Galgenberge Nr 2 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsan
ſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a den 30 Auguſt 1909 Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmachung
Gemäß 8 des Ortsſtatuts betr das Gewerbegericht zu Halle a S

vom 24 Februar 1903 werden die Beiſitzer des Gewerbegerichts auf die
Dauer von 4 Jahren beſtellt und es ſcheidet alle 2 Jahre die Hälfte
der Beiſitzer ſowohl aus dem Kreiſe der Arbeitgeber als auch dem
jenigen Arbeitnehmer aus ne haben die im Jahre 1905
v 4 Jahre gewählten Beiſitzer mit Ablauf des Jahres 1909 aus

Virs ſind folgende Herren

a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
1 Schloſſermeiſter Louis Andrae

2 S h Bernhard Arndt68 Friſeur Eduard Driebe
4 Bäckermeiſter Otto Günther
b Schneidermeiſter Karl Hennig
6 Wagenfabrikant Ludwig Kathe
7 Klempnermeiſter Wilhelm Krahl
8 Maurermeiſter Otto Lingesleben
9 Bautechniker Paul Möbius

10 Malermeiſter Otto Möllhoff
11 n Reinhold Otto12 Tiſchlermeiſter Robert Preller
13 S meiſter Karl Reinitz14 Hotel e Wilhelm Stünkel
15 Hotelbeſitzer Paul Sünderhauf

aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
Maler Jacob Arnold
Tiſchler Wilhelm Aue
Bauarbeiter Theodor Brauns
Tiſchler Paul Döring
Markthelfer Louis Emmer
Keſſelſchmied r Ferdinand
Müller Karl Fiſcher
Schneider Ernſt Fleiſchhauer
Dreher Paul Gröbel

10 Maurer Paul Hanke
11 Maurer Guſtav John
12 Bildhauer Willy Koppe13 Böttcher Robert gen
14 Schmied Wilhelm Scheufler

15 a Willy Weiſe
Demgemäß ſind ſowohl von den ewerblichen Arbeitgebern ausihrer Mitte als auch von den Fewerblihen Arbeitern aus ihrer Mitte

je 15 Beiſitzer auf eine vierjährige Wahlperiode zu wählen
Die Wahlen für die vorgenannten Beiſitzer findena t die Arbeitgeber

am Mittwoch den 6 Oktober 1909 nachmittags 7 Uhr
b für die Arbeitnehmer

am Mittwoch den 6 Oktober 1909 von vormittags 8 Uhr bis
nachmittags 128 Uhr

in den unten angegebenen elf Wahlbezirken und Lokalen ſtatt
Wiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſoweit bei den

ſelben die Bedingungen der Wählbarkeit noch vorliegen
Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und geheim ſie findet nach

den Grundſätzen der Verhältniswahl ſtatt
Die Wahlvorſchlagsliſten ſind von den Wahlberechtigten bis

ſpäteſtens Dienstag den 14 September 1909 abends 6 Uhr in der
n des Gewerbegerichts Große Märkerſtraße 20

zwei n einzureichen
Die hen e ſind für Arbeitgeber und Arbeitnehmer ge

ſondert aufzuſtellen und dürfen höchſtens je 15 Namen enthalten ſie
müſſen unter Benennung eines für weitere Verhandlungen bevoll
mächtigten Vertreters von mindeſtens 10 Wählern des betreffendenWoablkorpers unterzeichnet ſein Mit jeder Vorſchlagsliſte ſind die

en der vorgeſchlagenen Perſonen vorzulegen
Dem Namen ſowohl der vorgeſchlagenen Perſonen als auch der Unler

ichner müſſen Vornamen Stand und Wohnung beigefügt ſein Vorlage ten welche den vorſtehenden Beſtimmungen micht entſprechen

oder nicht rechtzeitig eingereicht werden ſind ungültigDie Wahl Vorſhlageliſten werden ſpäteſtens am Montag den

27 September 1909 öffentlich bekannt gegeben
Das Wahlrecht darf nur in Perſon und durch Abgabe eines Stimm

zettels an einer Wahlſtelle ausgeübt werden und zwar von Arbeit
bern an derjenigen in deren Bezirk ſie zur Zeit der Vornahme derahl wohnen oder eine ſewerbige Niederlaſſung haben von Ar

beitern in demjenigen Wahlbezirke in welchem ſie zur Zeit der Vornahme der Waht in Arbeit ſtehen oder wohnen

Die Stimmzettel müſſen aus weißem Papier Normal Nr 45
hergeſtellt und 12218 r r groß ſein Sie dürfen keine
äußeren Kenn haben auch nicht unterſchrieben ſein oder einen
Proteſt oder Vorbehalt enthalten

Stimmzettel welche dieſen Vorſchriften nicht entſprechen ſind un
gültig Die Stimmzettel ſind außerhalb des Wahllokals handſchriftlich
oder im Wege der Vervielfältigung mit der deutlichen Bezeichnung ſo
vieler Perſonen zu verſehen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen
ſind und derart zuſammenzulegen daß die darauf enthaltenen Namen

4 n 4

O 90 n e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Namen können beliebigen Liſten eutnommen werden es iſt BrunoswarteJ

brintiete dunzuläſſig Perſonen die keiner Liſte zugehören zur Wwut Stimmzettel mehr Namen als für eine
e ſind ſo gelten die überſchüſſigen letzten Namen nicht Entde t er weniger Namen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſo

wird er in der Weiſe ergänzt daß die e Namen in derſelben
Reihenfolge ſo weit und ſo oft es zur Ausfüllung erforderlich iſt
wiederholt werden Auch darf ein Wähler der auf ſeinem Stimmzettel
weniger Namen hat als für eine W e zugelaſſen ſind ſein
Stimmrecht dadurch voll ausnützen daß er auf dem Stimm ettel ein
zelnen der von Gewählten durch Beifügung von Zahlen hinter
ihren Namen mehrere Stimmen gibt

J aus einem Stimmzettel die Perſon eines der Gewählten nicht

mit in denicherheit zu entnehmen oder ſind nicht wählbare oder
Segen nicht enthaltene Perſonen darin bezeichnet ſo
ſy die d ieſe Perſonen abgegebenen Stimmen ungültig unbe
chadet jedoch der Gültigkeit der außerdem auf dem Stimmzettel noch
angegebenen Namen

Finden ſich bei n terzg der Stimmzettel zwei gleichlautende
ineinandergefaltet ſo gilt nur der eine von ihnen Werden per

i egeben ſo ſind ſämtverſchiedene Stimmzettel ineinandergefaltet
liche ungültig

Als Arbeitgeber gelten diejenigen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden
die mindeſtens einen Arbeiter regelmäßig das r hindurch oder zu
gewiſſen Zeiten des Jahres beſchäftigen Den Arbeitgebern ſtehen die
mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines beſtimmten
Zweiges desſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſtändigen Ge
werbetreibenden gleich ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder
Gehalt 2000 Mark überſteigt

Die der Zuſtändigkeit des Gewerbegerichts unterſtellten Jr7gewerbetreibenden gelten ſofern ſie ſelbſt mindeſtens einen Arbeiter
regelmäßig das Jahr hindurch oder zu gewiſſen Zeiten beſchäftigen

als Arbeitgeber andernfalls als Arbeiter
Arbeiter v diejenigen Geſellen e Fabrikarbeiter und

Lehrlinge auf welche der ſiebente Titel der Gewerbe Ordnung An
wendung findet desgleichen Betriebsbeamte Werkmeiſter und mit
e techniſchen re betraute Angeſtellte deren Jahres
ar Daher an Lohn oder Gehalt 2000 Mark nicht überſteigt

Wählbar ſind die zum Amt eines Schöffen fähigen Arbeitgeber
und Arbeiter welche

a Angehörige des Deutſchen Reiches ſind
b das dreißigſte Lebensjahr vollendet haben
eſ in Halle a S ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen eder be

ſchäftigt ſindd für ſich oder ihre Familien in dem der Wahl vorangegangenen

Jahre Armenunterſtützung auf Grund des Geſetzes über den
Unterſtützungswohnſitz vom 6 Juni 1870 und des Geſetzes be
treffend die Ausführung des Bundesgeſetzes über den Unter
ſtützungswohnſitz vom 8 März 1871 nicht empfangen oder die
empfangene Armenunterſtützung erſtattet haben

Unfähig zum Amt eines Schöffen und daher nicht wählbar ſinda Perſonen welche die Befahigung infolge ſtrafgerichtlicher Ver

urteilung verloren haben
b Perſonen gegen welche das wegen eines

Verbrechens oder Vergehens eröffnet iſt das die Aberkennnung
der bür Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidungö entder emter zur Folge haben kann

c Perſonen welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Ver
fügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind

Perſonen welche wegen körperlicher oder geiſtiger Gebrechen zu
dem Amte nicht geeignet ſind können ebenfalls nicht gewählt werden

Zur Teilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt
a ſolche Arbeitgeber welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr

vollendet und im Bezirk des Gewerbegerichts Wohnung oder
eine gewerbliche Niederlaſſung haben

b ſolche Arbeiter welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr voll
endet und in dem Bezieke des Gewerbegerichts Wohnung oder

e haben
Dieſelben müſſen im übrigen die zur Uebernahme eines Amtes als

Schöffe erforderlichen Eigenſchaften beſitzenDie Mitglieder der ſie beſtehenden BauJnnung und Fleiſcher

e owie die bei dieſen Junungsmitgliedern beſchäftigten Geſellen Gehülfen und Arbeiter ſind für das Gewerbe Gericht
weder wählbar no wahr da für die genannten Jnnungen
eigene Schiedsgerichte r ſind

Das Reich der Staat die Gemeinden und ſonſtige i Ver
bände ſowie juriſtiſche Perſonen üben ihr Stimmrecht durch ihre ge
ſetzlichen Vertreter aus

Die eigen zur Teilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern
dem Wahlvorſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für
die Arbeitgeber die Beſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbe
ordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes oder die letzte
Quittung über Zahlung der Gewerbeſteuer für die Arbeiter ein
Zeugnis ihres Arbeitgebers oder des zuſtändigen Polizei Kommiſſariats
du welches beſtätigt wird daß ſie innerhalb der Stadt Halle a S
in Arbeit ſtehen oder wohnen Die Anerkennung anderer Ausweiſe
bleibt dem Ermeſſen des Wahlvorſtandes überlaſſen

Jier zu den vorerwähnten Zeugniſſen werden in der Gerichts
ſchreiberei des Gewerbegerichts Große Märkerſtraße Nr 20 zwei
h eltlich verabreicht auch ſind ſolche den einzelnen

Pol mmiſſariatenach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind
nur noch diejenigen Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend
ſind zur Wahl e Wer

Halle a den 17 Auguſt 1909
Der Vorſitzende des Gewerbegerichts

Wahllokale
I Wahlbezirk

Wahllokal Volksſchule in der Drehyhaubptſtraße
Albert Dehneſtraße MühlgaſſeAnkerſtraße MühlpforteBärgaſſe NeunhäuſerBarfüßerſtraße Nikolaiſtraße
Bechershof OleariusſtraßeBergſtraße PackhofsgaſſeBerlin Gr u Kl ParadeplatzBölbergaſſe PfälzerſtraßeBrauhausſtraße Kl Poſtſtraße
Brüderſtraße Promenade Alte Nr 11Dachritzſtraße Rapniſcheſtraße 9 u 14 23
Domplatz RathausſtraßeDomſtraße RiiterſtraßeDreyhauptſtraße Rittergaſſe
Flutgaſſe Robert FranzſtraßeFreudenplan SalzſtraßeFürſtental SalzgrafenſtraßeGraſeweg Sandberg Gr u KlGutlahrſtraße Schlamm
Hackebornſtraße Schloßberg
Hanfſack Schloßgaſſe Gr u KlJägergaſſe SchmeerſtraßeKanzleigaſſe SchmalegaſſeKarzerplan SchülershofKaulenberg SchulſtraßeKlausſtraße Gr u Kl Sperlingsberg
Kleinſchmieden Spiegelſtraße
Kühler Brunnen SteinbocksgaſſeKuhgaſſe Steinſtraße Gr Nr I 19u 73 88
Kutſchgaſſe gLeipzigerſtraße 25 und 87 106 Sternſtraße
Märkerſtraße Gr u Kl Talamtſtraße
Marienkirche An der Trödel
Markt Alter TuchrähmenMarktplatz Ulrichſtraße Gr u KlMeteritzſtraße Univerſität An der
Mittelſtraße ZapfenſtraßeMühlberg Zenkerſtraße 6 u 11 17

II Wahlbezirk
Wahllokal Volksſchule in der Tanbeuſtraße

Albert Schmidtſtraße Bäckerſtraße
Baderei An der S

2 September

boldsgafſe
iſcherplan
erb

Glauchaerſtraße
Gommergaſſe
Hafenſtraße
Hallorenſtraße
Herrenſtraße
Hirtenſtraße
Holzplatz
Jacobſtraße
Kellnerſtraße
Kuttelhof
Langeſtraße
Lerchenfeldſtraße
Lilienſtraße
Manzfelderſtraße
Mauerſtraße
Mittelwache
Moritzkirche An der

Beeſenerſtraße
Beeſenerweg

Böllbergerweg
Bugenhagenſtraße
Calvinſtraße
Canſteinſtraße
Eckſteinſtraße
Flottwellſtraße
Geſeniusſtraße
Guſtav Hertzbergſtraße

Jonasſtraße
Leoſtraße
Ludwigſtraße
Lutherplatz
Lutherſtraße

IV

Artillerieſtraße
Barbaraſtraße
Dieskauerſtraße
Huttenſtraße
Ladenbergftraße
Lauchſtädterſtraße
Leipziger Chauſſee Alte
Liebenauerſtraße 19 165

Annenſtraße
Beeſenerſtraße 5 u 23 31
Beyſchlagſtraße
Bernhardyſtraße
Blücherſtraße
Bruckdorferſtraße
Buddeſtraße
Dryanderſtraße
Franckeplatz
Hochſtraße
Kirchnerſtraße
Königsplatz
Königſtraße 10 94
Landwehrſtraße 20

Lindenſtraße

Anhalterſtraße
Auguſtaſtraße
Bauhof Am
Brauhausſtraße Gr
Büſchdorferſtraße
Canenagerweg
Charlottenſtraße
Crondorferſtraße
Delitzſcherſtraße
Dorotheenſtraße
Dzondiſtraße

Forſterſtraße 24 und 32858
Franckeſtraße
Freiimfelde
Freiimfelderſtraße
Germarſtraße
Gottesackerſtraße
Grimmſtraße
Güterbahnhof Am
Hagenſtraße
Halberſtädterſtraße
Herbartſtraße
Königſtraße 9

Berlinerſtraße
Bismarckſtraße
Cecilienſtraße
Deſſauerſtraße
Ernſt Moritz Arndtſtraße
Feldſtraße
Forſterſtraße 25 31
Franzoſenweg

Friedrichſtraße 130
und Friedrichſtraße 49 70
Frieſenſtraße
Grube Frohe Zukunft

Goetheſtraße
Grünſtraße
Gütchenſtraße
Hardenbergſtraße
Harz 38 52
Hedwigſtraße
Herderſtraße
Hordorferſtraße
Humboldtſtraße
Jahnſtraße
Julius Kühnſtraße
Kaiſerplatz
Kapellengaſſe

Adolfſtraße

Advokatenweg 13 und 30 48
Albrechtſtraße
Bernburgerſtraße
Blumenſtraße

Sertemſugße Shumentbglſtraße

III Wahlbezirk
Wahlliokal Volksſchule am Böllbergerweg

Seite 75
Morigkirchhof
Morihzwinger

Para aſſe
Ranniſcheſtraße 18
S
SaalSqhüpenſtra

Schwemme An
Schwetſchkeſtraße

Spitze
Steg
Taubenſtraße
Torſtraße 84 63
Unterplan
Weingärten
WerdergaſſeWieſenſrate

Zenkerſtraße 10
Zwingerſtraße

Melanchthonſtraße
Nickel Hoffmannſiraße
Paul Riebeckſtraße
Röpzigerſtraße
Schleiermacherſtraße
Schönitzſtraße
Seckendorffſtraße

Semmlerſtraße
Stadtgutweg
Tholuckſtraße
Wegſcheiderſtraße
Witteſtraße
Wörmlitzerſtraße 13 108
Zwingliſtraße

Wahlbezirk
Wahllokal Volksſchule in der Liebenauerſtraße

V Wahlbezirk
Wahllokal Schultheiß Ausſchank Merſeburgerſtraße 10

Merſeburgerſtraße 151 u 155 170

VI Wahlbezirk
Wanhllokal Saal im Erdgeſchoß Thielenſtraße 1 Eingang

Nordſeite an der Stationskaſſe
Merſeburgerſtraße 152 154

VII Wahlbezirk
Wahllokal Mittelſchule an der Torſtraße

Liebenauerſtraße I 18 u 166 180

Lützenerſtraße

Raffinerieſtraße
Schloſſerſtraße
Schmiedſtraße
Südſtraße
Thomaſiusſtraße 15 34
Thüringerſtraße
Turmſtraße 150

Mapybachſtraße
Niemeyerſtraße
Oſendorferſtraße
Pfännerhöhe
Rudolf Haymſtraße
Steinweg
Streiberſtraße
Südſtraße 11 und 50 65
Thielenſtraße 5
Thomaſiusſtraße 14 u 35 51
Torſtraßze 33
Turmſtraße 5 und 151 159
Vereinsſtraßen V
Wörmlitzerſtraße 12 u 109 118
Wolfſtraße

VIII Wahlbezirk
Wahllokal Mittelſchule in der Charlotteuſtraße

Krukenbergſtraße
Kurzegaſſe

Landsbergerſtraße
Landwehrſtr 5 u 21 25
Leipzigerſtraße 26 86
Magdeburgerſtr 14 und

40 68
Marienſtraße
Martinsberg 11 24
Martinſtraße
Meckelſtraße
Parkſtraße
Prinzenſtraße
Promenade Neue
Ranniſcheſtraße 10 12
Reideburgerſtraße
Riebeckplatz
Röſerſtraße
Sagisdorferſtraße
Thielenſtraße 5a26
Töpferplan

Viehhofſtraße

Volkmannſtraße 13

IX Wahlbezirk
Vahllokal Volksſchule in der Frieſenfſtraße

Karlſtraße
Krauſenſtraße
Leſſingſtraße
Louiſenſtraße
Luckengaſſe
Ludw Wuchererſtr 27 u 60
Magdeburgerſtraße 15 39
Margaretenſtraße
Marthaſtraße
Martinsberg 10
Promenade Alte 12 35
Scharnhorſtſtraße
Schillerſtraße
Schimmelſtraße
Sophienſtraße
Steinſtraße Gr 20 72
Uhlandſtraße
Unterberg
Viktoriaſtraße
Viktor Scheffelſtraße
Volkmannſtraße von 14 an
Weidenplan
Wielandſtraße
Wilhelmſtraße
Zinksgartenſtraße

X Wahlbezirk
Wahllokal Volksſchule in der Hermannſtraßze

Böckſtraße
Brandenburgerſtraße
Breiteſtraße

Bülowſtraße
Burgſtraße 32 4
Erneſtustrabe

h
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Fleiſcherſtraßze Leitergaſſe Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verkangen
Friedrichsplatz Ludwig Wuchererſtraße 28 59 vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben
Friedrichſtraße 14 48 Moltkeſtraße Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt hauptſäch 3 JFritz Reuterſtraße Mozartſtraße lich ſolgende r und geometriſches Zeichnen aunen 1
Gartenſtraße Mühlweg darſtellende e e rn Elektri lerſen 5Geiſtſtraße Neumarktſtraße lehre Geometrie Mechanik yſik Rund und Zierſchrift gewerblicheGeorgſtraße Peißnitz Buchführung Modellieren und Schnitzen an Um mit den großen Vorräten in
Gut Gimrig mit Mühle Reichardtſtraße Fortbildungsſchulpflichtige junge Lente die eine weitere Aus Ferren Anaben In Mrdeiter barderobe

e
Reilſtraße 21 u 115 134
Richard Wagnerſtr 10 u 48 60
Roonſtraße
Scharrenſtraße
Schleuſe An der
Staudeſtraße
Steinmühle
Stephanſtraße
Triftſtraße 5 u 36
Uleſtraße

Viktoriaplatz
Viktoriaſtraße 13 u 68 80
Wallſtraße Gr u Kl

Göbenſtraße

Goſenſtraße Große 12 31
Händelſtraße

Harz 37
Heinrichſtraße
Henriettenſtraße
Hermannſtraße
Hohenzolleruſtraße
Jägerplatz
Kirchtor Am
Kloſterſtraße
Kohlſchütterſtraße
Kronprinzenſtraße

Kurfürſtenſtraße WeinbergLafontaineſtraße Wettinerſtraße
Laurentiusſtraßze Horkſtraße

XI Wahlbezirk
Wahllokal Mittelſchule Friedenſtraße 33

Advokatenweg 14 29 Lothringerſtraße
Angerſtraße Mötzlicherſtraße
Angerweg MorlſtraßeBahnhoiſtraße NordſtraßeBelſortſtraße Obſtweinſchenke
Birkenwäldchen OppinerſtraßeBrachwitzerſtraße Petersbergſtraße

Peſtallozziſtraße
Pfarrſtraße
Planſtraße
Platanenſtraße
Rainſtraße
Reilſtraße 22 114
Rich Wagnerſtraße 11 47
Roſenſtraße

Brunnenſtraße Gr u Kl
Burgſtraße 31 u 46 72
Cröllwitzerſtraße
Dölauerſtraße
Eichendorffſtraße
Elſäſſerſtraße
Fährſtraße
Falkſtraße

Faſanenſtraße Saaleſtraße
Felſenſtraße SaalſchloßſtraßeFichteſtraße Saalwerderſtraße
Friedenſtraße SchleifwegFuchsbergſtraße Schleuſenſtraße

Gabelsbergerſtraße Schützenhof
Galgenberg Am Schulberg
Giebichenſteinerſtraße Schurigsgarten
Gneiſenauſtraße Seebenerſtraße
Goſenſtraße Gr 11 u 32 41 Seydlitzſtraße
Goſenſtraße Kl TalſtraßeGötſcheſtraße Tiergartenſtraße
Kabelhäuſer Triftſtraße 385Klausbergſtraße TrothaerſtraßeKönigsberg WaſſerwegKörnerſtraße Weißtzenburgſtraße
Köthenerſtraße Wittekindſtraße
Kurallee WörthſtraßeLandgeſtüt Zentral Geflügel ZuchtAnſtalt
Leopoldſtraße ZietenſtraßeLettinerſtraße

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner hieſiger Stadt welche im Jahre 1910

ein Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen
werden hierdurch aufgefordert den benötigten Antrag soehon
jetzt im Polizei Verwaltungsbureau I Dreyhauptſtr 6 II
Zimmer 100 zu ſtellen

Perſonen welche für das laufende Jahr einen Wander
gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

Halle a den 31 Auguſt 1909 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachnng
Behufs Umpflaſterung wird die Hermannſtraße zwiſchen Breite

ſtraße und dem Grundſtück Hermannſtraße 14 vom 1 ds Mts ab bis
auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 1 September 1909 Die Polizei Verwaltung

GBHehkanntmachnng
Unter den im Grundſtück Schloss erstr 8 untergeſtellten Schweinen

des Arbeiters Schmidt iſt die Rot lanffeuche ausgebrochen Das Gehöft
iſt daher geſperrt

Halle a den 31 Auguſt 1909 Die Polizei Verwaltung

bildung im Zeichnen erſtreben werden von der Teilnahme am Zeichen
unterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule entbunden
wenn ſie mindeſtens wöchentlich 4 Stunden den Zeichenunterricht der
Handwerkerſchule beſuchen

Bemerkt wird o daß im kommenden Winterhalbjahr an der
Baugewerkſchule die Klaſſen V und IV nach dem neuen Lehrplan
durchgeführt werden

Halle a im Juli 1909
Das Kuratorinn

der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

JIuris tische Vorlesungen
nach Art der

Nandelshochschule zu Herlin
Am September d Js werde ich folgende Vorleſungen im Saale S

des hieſigen Börsen Restaurants Gr Berlin abhalten
J Bürgerliches Recht Montag 11 Uhr abends Allgemeine

Lehren Kauf Miete Dienſtverhältnis Geſellſchaft und ſonſtige
Rechtsverhältniſſe des Geſchäftsverkehrs Schadenerſatzverpflich
tung wegen unerlaubter Handlungen Haftpflicht Eigentum
Pfandrecht Hypoihel Rechtsbeziehungen zwiſchen Ehegatten
insbeſondere eheliches Güterrecht Elterliche Gewalt und Vor
mundſchaft Geſetzliche Erbfolge und Teſtament Rechtsſtellung
und Auseinanderſetzung der Erben

Handelsrecht Dienstag 10 Freitag 11
1 Handelsſtand Voll und Minderkaufleute Regiſter u Firmen

weſen Das Perſonal des Kaufmanns Rechtsſtellung der
Prokuriſten Reiſenden Handlungsbevollmächtigten gehilfen
lehrlinge Handlungsagenten und Handelsmäkler

Handelsgeſellſchaften Offene Handelsgeſellſchaft Kommandit
geſellſchaft Aktiengeſellſchaft Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
Stille Geſellſchaft Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
Handelsgeſchäfte Kauf Kommiſſions Speditions Lager
Frachtgeſchäft

Praktiſche Anleitung Zum Entwerfen von Regiſteranmeldungen
Anſtellungs Geſellſchafts Lieferungsverträge uſw

Beide Kurſe dauern drei Monate Die Teilnehmerkarte für
Kurſus I koſtet 6 für Kurſus II 9 A Anmeldungen ſchriftlich
oder mündlich während meiner Sprechſtunden 3 Uhr erbeten

Kurſus I beginnt Klontag den 6 d Mts Kurſus II
Freitag den 3 d Mts

Der erſte Vortrag zu beiden Kurſen iſt koſtenfrei

Halle a Brüderſtr 92 III

II

3

4

III

Dr jur Berding
V Gabler s Knaben Exerzier Schule

Der Unterricht beginnt am
Donnerstag den 2/9 4 Uhr
nachm im kl Saale des LVinter
narten und findet dann regelmäßig
jeden Montag u Donnerstag von
8 4 5 Uhr im Garten bez Saal
des G ſtatt Weitere Anmel

Bekanntmachung
Unter den im Grundſtück Schlosserstr 14 untergeſtellten Schweinen

des Bäckermeiſters Kietz ſind die Backſteinblattern ausgebrochen Das
Gehöft wird daher geſperrt

Halle a den 31 Auguſt 1909

Bekanntmachung
Unter den im Grundſtück Delitzſcherſtr 9 untergeſtellten Schweinen

des Viehhändlers Ebert ſind die Backſteinblattern ausgebrochen
Das Gehöft wird daher geſperrt

Halle a den 1 September 1909

Die Polizei Verwaltung

Co

Bekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S be

ginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1909/1910 Sonntag den
17 Oktober vormittags 728 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen
Montag den 18 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tages
klaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Vaugewerkſchule
b eine Maſchinenbanſchule
c eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d eine r für Kunſthandwerker Kunſt und Banſchloſſer

Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer und Zimmerer

Steinmehzen

Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Vernfe
g Lehrwerkſtätten für Klempner Tiſchler und Holzbildhaner

Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und
Schnitzen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 21 und 22 Oktober d
abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 18 Bibliothek der Hand
werkerſchule zu erfolgen Schüler welche erſt nach dieſem Tage zur
Anmeldung kommen haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus
Zimmer 5 vormittags rigen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt
das Schulgeld halbjährlich in der Baugewerkſchule 80 Mark in der
Maſchinenbauſchule ſowie in den Tagesklaſſen für Dekorationsmaler
und Kunſthandwerker 30 Mark in der Tagesklaſſe für Bauhandwerker
25 Mark in den Abend und Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen
Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 Mark für
wöchentlich 10 Unterichtsſtunden 5 Mark für wöchentlich 11 20
Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unterrichts
tunden 25 Mark Vollſchüler Reichsausländer haben als Voll
chüler den fünffachen Betrag zu zahlenAnmeldungen zu ſämtliche bteilungen werden vom 2 Augnſt ab

bis zum Beginn des Winterhalbjahres Wochentags von 10 11 Uhrvormittags und mit Ausnahme Sonnabends vit zum Schlüſſe des
Sommerhalbjahres von 8 Uhr abends im Amtszimmer des Direk
tors ſowie am 11 und 12 Oktober von 9 Uhr abends im R
Nr 19 der Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen

Die Polizeiverwaltung

können nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebs
xexhältniſſe es geſtatten

dungen am 2/9 von 2 Uhr ab im

Die Zahlung des Honorars und
der Ausrüſtungskoſten kann nach Uebereinkunft erfolgen Proſpekte ſtehen zur

Wohnung Altenburg Münſaerſtr 39 I

und Anstands Unterricht
m Damen und Herren beſſerer Stände beginnt

Montag den 6 September abends 8 Dhr

haltung Vorträge über geſellſchaftliche Umgangsformen
Uebungen dazu Unterricht in allen Rund und Ge

Goldene Hirsch Honorar 12 Mk Unnötiger Luxus ſowie verteuernde
Nebenſpeſen werden vermieden

Leipzigerſtraße 63 Langjährige Praxis Empfehlungen ſtehen z Verfügung

B stelleBlosstelcl
oBäckerei und LKonditorei

empfiehlt in nur beſter Qualität
alle Sorten Knaftee u Teegebhntek Krehen Weiss

ſtellung werden geſchmackvoll und ſauber ausgeführt

Frühstüek u Brot auf Wunseh frei ins Haus

und einem geehrten Publikum für das mir von der Geſchäfts
gründung an bis jetzt bewieſene Wohlwollen meinen wärmſten

gütigſt unterſtützen zu wollen

Paul Blossfeld u Frau

aus garantiert reinem Roggenflegelſtroh liefert die
Häckselschneiderei Bahnhofſtraße 8 Feruruf 453

W2 Niederlage bei W H Sachse Steinweg 52

3 7 Mansfelder3 Niederlage bei Rieh Müller Go
aller Systeme

repariert schnell zu

C retsch Moritzzwinger 6a
Erste Reparaturwerkstatt für alle Systeme unter fachmän

kl Saale des G erbeten

Verfüg Hochachtungsvoll V nhbler Feldwebel a D u Exerzierlehrer

Der große Herbſt Kurſus meines Unterrichts für

Derſelbe umfaßt Aneignung einer guten Körper

Inſtitut ſellſchaftstänzen

Hugo Traxdorf Lehrer der Tanzkunſt Mitgl d Bund deutſch Tanzlehr

Halle a Rannischestr 9

brot etc ete Torten bunte Schiüsseln auf Be

Bei dieſer Gelegenheit geſtatte ich mir meinen werten Kunden

Dank auszuſprechen und bitte gleichzeitig darum mich auch ferner

e III CI Se
u 21I Niederlage bei Max Vetter Triftſt 16

ſtr 26

Schreibmaschirei masc men soliden Prelsen

nischer Leitung Ersatz u Zubehörteile stets am Lager

Die beſte Gelegenheit
ſich für Herbſt und Winter mit guten und billigen

n Schuhwaren Wzu verſehen bietet Jhnen der

Inventur Räumungs Ausverkauf
n Ferti I orenz

Leipzigerſtraße 64
Beſichtigung ohne Kaufzwang erbeten

vor Eintreffen der Herbſtwaren möglichſt zu räumen verkaufe
von heute an zu nie gekannt billigen Preiſen W

Empfehle

Eleg Jackett Anzüge g Eleg Pelerinen mr 00

Mk V an C anEleg Rock Anzüge 169 ieg v gar 00
Mk an Anzüge VBanEteg Somui Poluets g Eleg Hosen bunte 950
Mk an Westen Mk S an

Einzelne Jacketts und Westen sehr billig

Arbeiter Garderoben
in nur bewüährten guten Qualitäten in grösster Auswahl

59 in bar oder Marken

J Markt MarktRoter Gustav Reinsch gegenüber der

Turm Hirſchapotheke
c

S a Liter 22 gr e ArtHeiſtätr 37 Keichert Leipzigerſtr 51

Käünstliche Zähne
T vemben Stiſtzähno Reparaturen eio

Spezialität Sohmerzioses Zahnziehen
W äl i Feuer am Leipziger Turm

jetzt Heue Promenade I6 Ecke Leipzigerstr
Zaulreiehe Anerkennungen Telsahlung Telephon 3483

Eine Goldgrube
iſt das alleinige Ausnutzungsrecht meiner epochemachenden paten

tierten Matratze die alles Bisherige übertrifft
Tauſendfach bewährte kerngeſunde Sache feinſte Referenzen und
von ärztl Autoritäten einpfohlen Lizenz für den Reg Bezirk
Merſeburg bei bequemer Zahlungsweiſe zu vergeben Perſönl
Unterhdl finden nächſter Tage in Halle a/S ſtatt Nur kredit
ſichere Möbel resp Spezialbhettengeschäfte und
mechan Tischlereien wollen ſich melden Angebote
unter T 5537 an die Expedition ds Blattes

h eGrosser Zu ange in Sicht
Man verlange umsonst und portofrei die von Kaufmann

Michael Proestler in Würzburg verfassten hochinteressanten
Plugsehriften

Hieſiger Schneidermeiſter
welcher ſich für die Uebernahme eines aufblühenden

Cheater harderobe heschaäfts
bereits beſtens eingeführt intereſſiert wolle ſich mit mir in Ver

bindung ſetzen Pranz Zeugner Ober Garderobier Dachritzſtr 12

T Mittags 12 2 Uhr

Meine Detgailkunden erhalten 1
beim Einkauf auf div Waren für A

Paket Schweden

für 10 Pfg
Schokolade reren
Pfd 60 651 70 f
Halloren RKakao gi
pid 80 95 Fere 25

Ziehung Zuin Strassburg l Els

Geld Lotterie
zur Ausschmückung d Hohkönlgsburg

320000 Lose 9892 Geldgewinne
j BSar ohne Abzug zahlbar im

Gesamtbetrage von Mark
mr

J r n

n e

Hauptgewinne fein
vorzüglich PfLaftee p Pfd von 9 an

GroßRöſterei Halloria

Atto Bornochein

2Vollene geſtrickte

Colf Jacken
weiß u farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Scehnee Macehkt Gr Steinſtr 84
530 Pfennig extra

Zu haben dei den Königl Lotte rie
Einnehmern und sonstſgen Lose
Verkaufsstellen General Debit
Lose Vertriebs Gesellschaft Königheh
Preussischer Lotterie Einnehmer
G m b H Berlin Monbijouplatz 2

ſchwache

Männer
verlangen Sie sofort ärztliches
Gutachten über meine überall
glänzend bewährte

Methode
zur Wiedoererlangung der besten
Manneskraft Sotortige Wirkung
Kein Geheimmittel streng reell

Kunpe Würk s
PEukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket

304

Beſtes Linderungsmittel gegen

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung c

Täglich lobende Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genan auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
einfache Anwendung Näheres Hauptniederlage u Vertreter f
duren K Scohünemann s Halle a S

Friodrichetrasse 5
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